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Die Jugendabteilung des Hand-
ballclubs etablierte sich in den
zurückliegenden fünf Jahren zu
einer bekannten Größe des Spiel-
bezirkes Chemnitz. Die Verant-
wortlichen sind sehr zufrieden, so
stieg die Mitgliederzahl der Ju-
gendlichen auf 49. Dank kontinu-
ierlicher Arbeit aller Übungsleiter
besteht nunmehr das Gros der II.
Mannschaft aus ehemaligen A-
Spielern, aktuell bewegt sich das
Team zwar im Niemandsland der
Tabelle, konnte aber mit dem Er-
reichen des Viertelfinales im Be-
zirkspokal einen ersten Achtungs-
erfolg erreichen. Auf Rang 5 posi-
tioniert sich zurzeit die männliche
Jugend A, sie besitzt aber Reser-
ven, die in der bisherigen Saison
nicht immer abgerufen worden
sind. Dahingehend begann für die
B-Jugend die neue Saison wesent-
lich verheißungsvoller. 12:0 Punk-

Nachwuchs des SHC Meerane mit vier männ-

lichen Teams im aktuellen Spielbetrieb

Julius Kunze, 7-jähriger Meeraner,
startete am Wochenende des 3./
4. Septembers 2005 ebenfalls für
Meerane und seinen Verein „MC
Thurm“ zum Motocross-Event im
Tettauer Steinbruch.
Es war ein überaus erfolgreiches
Wochenende für Julius. Er konn-
te im Sachsenmeisterschaftslauf
Platz 3 und in der Clubmeister-
schaft sogar den Meistertitel in
der 50 ccm-Klasse nach Hause
fahren. In der Gesamtwertung in
Sachsen konnte der kleine Mee-
raner für 2005 den 3. Platz erlan-
gen. Julius fährt bereits seit sei-
nem 4. Lebensjahr Motocross und
konnte bisher stattliche Erfolge
mit über 20 Pokalen mit nach
Meerane bringen. Für 2006 wird
er als einer der Favoriten auf den

Großer Erfolg für Meeraner Nachwuchs

Sachsenmeistertitel seiner Klas-
se gehandelt und trainiert fleißig.
Die MZ-Redaktion gratuliert ihm
zu seinen tollen sportlichen Leis-
tungen und wünscht ihm
weiterhin alles Gute und noch vie-
le sportliche Erfolge.                  ■

Der lukrativste Weg zum wohlver-
dienten Ruhestand  In Ihrem wohl-
verdienten Ruhestand möchten
Sie sorglos leben. Deshalb: Verlas-
sen Sie sich nicht auf die gesetz-
lichen Leistungen, sondern sor-
gen Sie unbedingt zusätzlich vor!
Wie sieht die staatliche Förderung
aus? Gerade jetzt sind staatlich
geförderte Rentenversicherungen
besonders attraktiv, vor allem die
Riester-Rente ist da eine gute Ent-
scheidung: Denn diese Altersvor-
sorge bietet Ihnen eine lukrative
Zusatzrente, mit der Sie Ihre Ren-
tenlücke optimal ausgleichen kön-
nen. Mit einer jährlichen Zulage
von 76 € plus 92 € pro Kind hat
sich diese staatlich geförderte Al-
tersvorsorge zur attraktiven Geld-
anlage entwickelt. Und Ihr Ehe-
partner ist durch Ihre Riester-Ren-
te abgesichert. Denn auf Wunsch
wird bei vorzeitigem Ableben Ihr
Gesamtguthaben auf den Alters-
vorsorgevertrag Ihres Ehepartners
übertragen bzw. die Rente wird
nach Rentenbeginn bis zum Ende

der Rentengarantiezeit weiterge-
zahlt. Zusätzlich kann Ihr Ehepart-
ner bei Abschluss Ihres Vertrags
auch staatliche Zulagen (ohne Ei-
genbeitrag) erhalten. Das heißt:
Es lohnt sich mehr denn je für Sie,
mit staatlicher Unterstützung fürs
Alter zu sparen. Und: die Riester-
Rente ist „Hartz-IV-sicher“.
Ihre Zulagen und steuerlichen Vor-
teile Um die vollen staatlichen Zu-
lagen zu erhalten, muss Ihr Ge-
samtbeitrag einen über die Jahre
steigenden Prozentsatz Ihres
rentenversicherungspflichtigen
Brutto-Vorjahreseinkommen betra-
gen: 2 % in 2005, 3 % ab 2006
und 4 % ab 2008. Ihr Ehepartner
erhält bei Abschluss Ihres Vertra-
ges ebenfalls staatliche Zulagen,
auch ohne Eigenbeitrag. Voraus-
setzung ist dabei lediglich eine be-
stehende Pflichtversicherung in
einer gesetzlichen Rentenversi-
cherung. Der Ehepartner muss
nicht pflichtversichert sein, so
kann z. B. auch eine Hausfrau ei-
nen Zulagenantrag stellen.        ■

Die private Rentenvorsorge ist heute

wichtiger als je zuvor

Fabian Ranacher (16) – Hoff-

nungsträger des männlichen

Handballnachwuchses – gegen

Plauen in Aktion.       Foto: privat

te, Halbfinalteilnehmer im aktuel-
len Pokalwettbewerb, die Akteure
träumen von der erfolgreichen Ti-
telverteidigung. „Kleinere Bröt-
chen backen“ die neuformierten
C-Schüler, der erste Heimerfolg
lässt hoffen. Für die jüngsten
Sprösslinge des SHC, die männli-
che D-Jugend, beginnt das Spiel-
jahr erst am 16.11.2005.          ■


